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Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder,
im Rahmen dieses Vorwortes des Matchballes möch-
te ich die Chance nutzen mich als neuer 2. Vorsitzen-
der vorzustellen. Ich wurde Anfang des Jahres bei der 
Jahreshauptversammlung in den Vorstand gewählt 
und trete damit die Nachfolge von Joachim Bieden-
stein an. Es ist meine zweite Wahl in den Vorstand, 
da ich bereits als Breitensportwart für den Verein vor 
geraumer Zeit tätig war.
Für alle Mitglieder, die mich eventuell nicht kennen 
oder alle Neumitglieder, die ich ganz herzlich begrü-
ßen heiße: Mein Name ist Thomas Pudenz (28 Jahre) 
und ich bin seit 1994 Mitglied in unserem schönen 
Tennisverein. Zu meiner Tennishistorie, gibt es nicht 
viel zu sagen. Meine sportliche und emotionale Hei-
mat ist seit dieser Zeit der TVGG. Um es mit den 
Worten von Boris Becker zu sagen: mein Wohnzim-
mer! Ich habe alle Jugendmannschaften durchlaufen 
und spiele im Moment bei uns in der Herrenmann-
schaft. Mein Tennisvorbild und Idol ist der König 
„Roger Federer“. Wenn es nach mir geht, würde ich 
auch gerne die Altersklassen unseres Vereins weiter-
hin als Spieler begleiten. Weitere Hobbys von mir 
sind Fußball und joggen. Ich arbeite und lebe mit 
meiner wundervollen Freundin (auch Mitglied bei 
uns) in Hannover.
Nun aber genug von mir! Wir befinden uns mitten in 
der Saison und man kann sagen, dass schon einiges 
passiert ist. Ich denke nur an unseren Tag der offe-
nen Tür und die Saisoneröffnung. Wobei man sagen 
muss, dass uns diese Tage keinen wahrhaft schönen 
Vorgeschmack auf die Sommersaison gegeben ha-
ben. Ich erinner mich, dass ich im Wintermantel und 
im Schal am 24. April 2016 zum Tag der offenen Tür 
begleitet von niedrigen Temperaturen und Schnee-
regen erschien. Dabei war unsere Saisoneröffnung 
eigentlich immer ein Garant für schöne Sonnentage 
und warme Temperaturen. Wir haben dem Wetter 
getrotzt und habe das Beste daraus gemacht. In die-
sem Zusammenhang möchte ich mich, auch im Na-
men des gesamten Vorstandes bei allen Helfern und 
Mitgliedern bedanken, die uns an dem Tag tatkräftig 
unterstützt haben. Es war trotz der äußerlichen Um-
stände ein voller Erfolg.
Ich hoffe, dass alle Mannschaftsspieler bereits er-
folgreich Ihre Punktspiele bestreiten konnten und 
falls nicht: Die Saison ist noch sehr lang. Das kann 
man deutlich sagen. Bis August finden auf unserer 
wunderschönen Anlage die Punktspiele statt, da die 
Ferien in Niedersachsen früh beginnen.
Von einer trainingsfreien Zeit kann bei dieser lang 
gezogenen Saison kaum die Rede sein. Der Vorteil 

ist, dass man auch sicherlich in den Ferien das ein 
oder andere Gesicht auf der Anlage sieht, welches 
sich sonst schon nach den Punktspielen zur Ruhe ge-
setzt hätte. Für alle Mitglieder, die sich an den Punkt-
spielen nicht beteiligen für die hält unser Terminplan 
und unsere Breitensportwartin Beate sicherlich man-
ches Event bzw. Turnier bereit.
Ich bin zwar nicht täglich auf der Anlage, aber mir 
wird berichtet, wie ausgelastet die Plätze zu be-
stimmten Zeiten sind. Das Schöne an dieser Tatsa-
che ist, dass damit deutlich wird, wie viel Leben und 
Begeisterung für den Tennissport in diesem Verein 
steckt und das kalte Getränk nach der Anstrengung 
schmeckt nach dem Spiel oder Training ganz beson-
ders gut, wenn viele Personen auf unserer Terrasse 
sitzen. Ich muss sagen, dass es jedes Mal ein kleiner 
idyllischer Ausflug ist, wenn ich auf unsere Anlage 
fahre. Nicht umsonst sagen auch unsere gegneri-
schen Mannschaften regelmäßig, wenn sie bei uns zu 
Gast sind, dass wir mit eine der schönsten Anlagen 
der Region haben. Ich stimme ihnen in der Hinsicht 
absolut zu.
Zum Abschluss möchte ich euch allen eine schöne 
und erfolgreiche Tennissaison wünschen. Genießt 
die Zeit bei uns auf der Anlage, ob auf oder neben 
dem Platz und scheut euch nicht mich anzusprechen, 
wenn es Fragen oder Probleme gibt.
Thomas Pudenz 
2. Vorsitzender



Aktuelles

die meisten von euch werden jetzt sicherlich 
denken, oh nein ! jetzt schreibt „er“ schon 
wieder ellenlange Abhandlungen.... Nein, 
nein, ich kann mich auch kurz fassen, was ich 
an dieser Stelle auch tun werde. 
Die einen von euch nennen mich inzwischen 
liebevoll den „Erklär-Bär“, für die anderen bin 
ich der B-/V-Wart. Meinen Namen brauche 
ich hier ja auch nicht mehr zu nennen, den 
kennen alle von euch bereits. 
Somit wäre ich eigentlich auch schon fertig!! 
Na gut, ein bisschen noch zu meiner bisheri-
gen Zeit in unserem Tennisverein: Seit 1998 
bin ich Mitglied und wurde 1999 zum ersten 
Mal in den Vorstand als B-/V-Wart gewählt. 
2006 leiteten ein Meniskusschaden und der 
klassische Tennisarm meine Passivität und das 
damalige Ende meiner Vorstandsarbeit ein. 
Als „geheilt“ bin ich seit Sommer 2015 wieder 
aktiv und werde versuchen, unser Clubhaus 
aus dem „Dornröschen-Schlaf “ zu holen und 
hoffe, dass ich dabei auf eure Unterstützung 
zählen kann?! Neben unseren Sponsoren ist 
unser Clubhaus ein weiteres Standbein, wenn 
es um die Finanzierung jeglicher „Projekte“, in 
unserem Verein geht; sowohl im sportlichen 
als auch im geselligen Bereich.
Einige von unseren Mitgliedern haben inzwi-
schen gemerkt, dass es auch eine durchaus 

nette und lustige Zeit nach dem Tennisspie-
len auf der Clubhaus-Terrasse gibt und ich 
hoffe, wir werden in dieser Saison noch viele 
Stunden dort verbringen...
Ich wünsche allen Aktiven weiterhin eine er-
folgreiche Saison 2016.
B-/V-Wart(Erklär-Bär) 
Andreas Orzol

Liebe Mitglieder,
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Damen 40 I

Nachdem wir unser erstes Punktspiel 
mit einem 5:1 Heimsieg feiern konnten,  
ging es am 22.5.16 zu unserem ersten 
Auswärtsspiel nach Buchholz in die 
Nordheide. Bei super sommerlichen 
Temperaturen und starken Windböen 
ging es nach fast zweistündiger Auto-
fahrt auf den Platz. 
Nadine und Telse mussten zuerst spie-
len. Nadine konnte in 3 Sätzen gewin-
nen, Telse musste sich leider nach einem 
guten Spiel geschlagen geben. Margret 
und ich konnten die Einzel auch gewin-
nen, sodass wir mit einer 3:1 Führung in 
die Doppel starten konnten. Nach reich-
lichen Überlegungen, welche Aufstel-
lung für die Doppel das Beste sei, um ei-
nen Sieg einzufahren, entschieden wir 
uns dafür, von oben runter zuspielen. 

Diese Entscheidung stellte sich dann 
auch im nach hinein als gut heraus, da 
die Gegner ebenfalls nach Rangliste 
spielten. 
Margret und Telse verloren leider, sodass 
Nadine und ich uns nochmal richtig ins 
Zeug legen mussten, um noch einen 
Punkt zu holen. Nach einem gefühlten 3 
Stunden Match und einen Ergebnis von 
6:4 7:5 hatten wir es dann auch geschafft. 
Der zweite Punktspielsieg für unsere 
Mannschaft war perfekt. 
Nach einer ausgiebigen Dusche und ei-
nem leckeren Essen traten wir dann, als  
momentaner Tabellenführer, glücklich 
die Heimreise an. 
Martina Müller



Mannschaftsberichte

Juniorinnen A

nach dem ersten Satz (6:2) aufgegeben 
hat, wurde uns ein Doppel geschenkt. 
Momentan sind wir auf Platz 1 in der Ta-
belle, sind aber punktgleich mit dem 
zweiten Platz, dem TC Fallersleben. Das 
entscheidende Spiel wird am 19.6. zu 
Hause stattfinden.
Rückblickend auf die bisherige Saison 
können wir sagen, dass wir sehr zufrie-
den mit den Ergebnissen sind und hoch-
motiviert in das letzte Spiel starten wer-
den, um in die Pokalrunde zu kommen.
Julia, Janina, Vicky, Julia

Wir, die Juniorinnen A bestehend aus 
Julia Schauer, Janina Maase, Victoria 
Meyer und Julia Wessel, spielen diese 
Saison erstmals in der Bezirksliga und 
sind überraschend erfolgreich dabei. 
Unser erstes Punktspiel haben wir am 
17.5. zu Hause gegen den Helmstedter 
TV mit einem eindeutigen 6:0 gewon-
nen. 
Am 20.5. haben wir unsere alten Be-
kannten des TSV Anderten Hannover 
mit einem 4:2 geschlagen. Unser vorletz-
tes Spiel am 11.6. haben wir beim Post 
SV Hannover mit 6:0 verdient gewon-
nen. Da die Gegnerin von Julia Schauer 
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Juniorinnen B

Aufgrund eines Skiunfalles (Kreuzband-
riss) konnte Annika diese Saison nicht 
bei den Punktspielen mitspielen, deshalb 
besteht unsere Mannschaft dieses Jahr 
nur aus Alena und Antonia, trotzdem 
unterstützt sie uns moralisch bei den 
Punktspielen. 
Zur Zeit steht unsere Mannschaft in der 
Staffel auf Platz 1, vor dem TuS Altwarm-
büchen, gegen den das Heimspiel am 
18.06. noch aussteht. Gegen den TSC 
Hannover-Isernhagen-Süd II haben wir 
als erstes gespielt und 3:0 deutlich ge-
wonnen. Danach stand das Spiel gegen 
Polizei SV Hannover an, welches wir 
auch 3:0 gewonnen haben. Als nächstes 
fand das Spiel gegen den TV GW Han-
nover III statt, welches wir 2:1 gewonnen 
haben. Bei diesem Spiel wurde es im 

Doppel noch einmal sehr knapp (7:6 
6:1). Unserer letztes Spiel war gegen den 
TC TSV Burgdorf II welches sich klar in 
den beiden Einzeln 6:1 6:0 für uns ent-
schied. Im Doppel überließen wir den 
Gegnern kein Spiel und gewannen dies 
6:0 6:0.
Zurzeit stehen wir Tabellenpunktgleich 
mit dem TuS Altwarmbüchen, doch wir 
konnten mehr Sätze für uns gewinnen. 
Wenn wir das Punktspiel gegen Alt-
warmbüchen gewinnen sollten, gewin-
nen wir dieses Jahr die Staffel.
Wenn es jedoch in die andere Richtung 
verlaufen sollte, entscheidet sich durch 
die Anzahl der Sätze, wer die Staffel ge-
winnt und in die nächste Runde kommt.
Alena Jörns
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Juniorinnen C I
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Nachdem Anna, Anne und Emma im 
letzten Jahr bereits im Midcourtbereich 
erfolgreich Bezirksligaluft geschnuppert 
hatten, trauten sie sich nun in ihrer ers-
ten Saison als C-Juniorinnen im Groß-
feld zu, sich auch hier schon wieder der 
anspruchsvollen Konkurrenz in der Be-
zirksliga - und dort auch gleich mit har-
ten Bällen - zu stellen. Die Vorfreude der 
drei auf die Punktspielsaison und viele 
schöne Matches wurde leider bereits zu 
Beginn dadurch getrübt, dass sich aus 
ihrer eh schon kleinen Staffel von fünf 
Mannschaften noch eine abmeldete, so 
dass leider nur drei zu bestreitende 
Punktspiele übrig blieben. Diese jedoch 
gestalteten sich durchweg als spannend 
und waren geprägt von tollen Ballwech-
seln. Nachdem die drei Mädels sich in 
den beiden ersten Spielen gegen Post 

Hannover und Gifhorn jeweils nur 
knapp mit 1:2 und leider teilweise mit 
etwas Pech geschlagen geben mussten, 
konnten sie im letzten Spiel beim TSV 
Jahn Wolfsburg nach engagierten Ein-
zeln und einem taktisch sehr gut gespiel-
ten Doppel endlich den verdienten Sieg 
einfahren und belohnten sich und ihre 
vom Mitfiebern erschöpften Mütter mit 
einer anschließenden Shoppingtour im 
ortsansässigen Outletcenter… ;-)
Nadine Johannesmann

Oldenstädter Straße 7

Frühjahrsüberholung
Unabdingbar für jede Tennisanlage 
aus wassergebundenen Materialien. 
Perfekte und termingerechte Abwick-
lung - für uns selbstverständlich.

Seit 50 Jahren Ihr Partner für Planung, 
Neubau, Umbau und Renovierung von 
Tennisplätzen und Sportanlagen. 
Zuverlässigkeit und fachliche kompetente 
Ausführung. Lieferung von Tennismehl 
und sämtlichen Zubehör.

Molkereistraße 7D • 29525 Uelzen
Fon 05 81  / 9 00 30 • Fax 05 81 / 90 03 33 • Internet: www.fiedler-sportplatzbau.de
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Herren 60

siegreich zu bestreiten. Die Vorausset-
zungen dafür erarbeiten wir uns neben 
dem offiziellen Training durch ein wö-
chentliches Zusatztraining.
Die in den letzten Jahren so erfolgreiche 
Mannschaft konnte „zusammengehal-
ten“ werden. Der Wegzug von R. Gebert 
nach Cuxhaven konnte durch den Zu-
gang von G. Roggenbrodt, der sich gut 
eingefügt hat, ersetzt werden. Folgende 
Spieler gehören zur Mannschaft: 
A. Hillmann; A. Kühn; F. Dannenberg; 
D. Narten; R. Karpenstein; W. Kürsch-
ner; G. Roggenbrodt; Dr. H. Nipp und F. 
Kowalewski. (siehe Mannschaftsfoto) 
Wir können davon ausgehen, dass wir 
weiterhin mit viel Selbstbewusstsein und 
gutem Mannschaftsgeist auch in der na-
hen Zukunft erfolgreich sein können!
Willi Wanke 
(Pressewart)

Unser Weg zurück in die Nordliga, nach-
dem wir letztes Jahr äußerst knapp ge-
scheitert waren!
In unserer Gruppenphase Oberliga sind 
wir auf dem richtigen Weg: Die schein-
bar stärksten Mannschaften, Beckedorf 
und Schneverdingen, haben wir jeweils 
ganz überzeugend mit 7:2 bezwungen.
Die noch ausstehenden 2 Spiele gegen 
Helmstedt und Döhren Hannover müss-
ten zu schaffen sein. 
Danach steht zunächst das Endspiel ge-
gen den Gruppensieger der Parallelgrup-
pe, voraussichtlich Hamberger TC, an, 
bevor wir gegen die weiteren „Nord-
Länder-Ersten“ noch Relegationsspiele 
zum Nordligaaufstieg bestreiten müss-
ten. Also noch ein weiter Weg zu unserm 
Ziel….!
Wenn uns Verletzungen unserer Stamm-
spieler nicht behindern, sind wir wohl 
gut gerüstet, auch die nächsten Spiele 



Herren 40 III
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Mal wieder hat uns die Einteilung der 
Staffeln vor der Saison gegnerische 
Mannschaften beschert, die wir bisher 
nicht kannten, so dass es schwierig ein-
zuschätzen war, in welchen Regionen 
der Tabelle wir uns am Ende der Saison 
wiederfinden würden. Ziel ist sicher nie 
der Aufstieg, aber das Mitspielen in den 
vorderen Platzierungen war schon ein 
Ziel - jedenfalls des Mannschaftsführers. 
Umso erfreulicher ist es, dass wir die 
lange Sommerpause bis Ende August als 
Tabellenerster verbringen dürfen. Zuge-
geben, der Zweite und der Dritte habe 
ein Spiel weniger und insbesondere der 
Zweite scheint die Übermannschaft der 
Staffel zu sein, aber dennoch macht es 
Spaß, auch mal von der Tabellenspitze zu 
grüßen. Und das ist auch nicht unver-
dient. Mit konstant solidem Spiel an den 
Positionen eins bis vier und mit gutem 
Doppelspiel wurden die erforderlichen 
Punkte erspielt und auch erkämpft. Ich 
bedanke mich bei Lars Runge, Mario 
Heuer, Jürgen Dehning, Uli Remeke, 
Frank Krüger und Peter Vendt für die 
bisher beste Saison der Herren 40 III. 
Mögen bis zum Saisonende noch ein 
paar Punkte als i-Tüpfelchen einer tollen 
Spielzeit dazukommen. Der nächste 
Spieltag hält für uns das Heimspiel um 
den zweiten Platz gegen Niedersachsen 

Döhren bereit und am letzten Spieltag 
wollen wir dafür sorgen, dass Schwarz-
Weiß Hannover nicht mit einer komplett 
weißen Weste in die Regionsliga auf-
steigt.
Joachim Biedenstein

E·R·B AUTO ZENTRUM
E.R.B. Auto Zentrum GmbH
Walter-Bruch-Straße 1
30179 Hannover

Tel.: 05 11/388109-0
Fax: 05 11/388109-19
www.erb-autozentrum.de

*Barzahlungspreis für den Volvo XC90 D4, 140 kW (190 PS)

JETZT FÜR 45.900,– €*
SONDER-LEASINGKONDITIONEN

SONDER-FINANZIERUNGSKONDITIONEN
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„Die Saison ist noch jung“

Das zweite Punktspiel fand gut einen 
Monat später zu Hause gegen TSV Haß-
bergen statt. Vom Papier eine schwierige 
Aufgabe, wobei welches Spiel ist schon 
einfach. Wir mussten ebenfalls in diesem 
Spiel leicht ersatzgeschwächt antreten. 
David und Luca fehlten uns aus verschie-
denen Gründen, aber unser Kader ist 
groß und Henrik und ich durften unser 
erstes Spiel absolvieren. Dieses lief we-
sentlich besser als das unsere Saisonpre-
miere. Steffen, Henrik und ich konnten 
unsere Einzel allesamt für uns entschei-
den. Eine gute Ausgangsposition für die 
Doppel und mit diesem Selbstbewusst-
sein konnten wir auch die Doppel ge-
winnen. Ein großes Kompliment an Stef-
fen und Jacob, die trotz Doppelbelastung 
mit den Jugendpunktspielen Ihr Doppel 
konsequent zu Ende gespielt haben.
Leider gibt es über die bisherige Saison 
nich viel zu sagen außer: eine Niederla-
ge, ein Unentschieden. Zum Glück ist 
die Saison noch lang und ich bin mir si-
cher, dass wir diese Spielzeit positiv be-
enden werden.
Thomas Pudenz

Update der Herrenmannschaft
Im letzten Matchball berichtete ich be-
reits über die abgelaufene Wintersaison 
und dem damit verbundenen Klassener-
halt am grünen Tisch. Doch kaum ist die 
eine Saison vorbei, schon steht die nächs-
te Punktspielrunde vor der Tür. Das 
Team hat sich dabei nicht wesentlich 
verändert, nur die Organisation wurde 
neu geordnet. Nach diversen Amtsperio-
den als Mannschaftskapitän habe ich die 
Verantwortung an einen Mitspieler wei-
ter gegeben. Seit diesem Sommer trägt 
Luca Berardinelli die Verantwortung 
und Organisation dieser Mannschaft. 
Mein erster Eindruck: Er ist genau der 
richtige Mann für diese Position.
Das Training hatte gerade erst begonnen, 
da stand schon das erste Punktspiel vor 
der Tür. Die Saison zieht sich zwar durch 
die frühen Sommerferien in die Länge, 
aber viel Zeit zur Vorbereitung blieb 
trotzdem nicht. Im Training bei Jens 
wurden wie immer fleißg Bälle geschla-
gen, jedoch war der erste Gegner eine 
Nummer zu groß für uns. Ein alt be-
kannter Gegner mit Grün-Weiß Hanno-
ver, der uns bereits im Winter wenig 
Chancen ließ. David Schindler, Jacob 
Dehning, Steffen Bauerochse und Luca 
mussten sich mit 0:6 geschlagen geben. 
Henrik, der voll in der Fußballsaison 
steckte und ich, der sich im Prüfungs-
stress befand, konnten nicht mitwirken.
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Die Entscheidung von Jens Kessel, die 
4 Jungs Max Runge, Glen Schüle, Linus 
Lindner und Jan Swieter als 4er-Team für 
die Regionsliga zu melden, war offenbar 
goldrichtig gewesen:
Nach drei von 4 Spielen stehen die vier B-
Junioren mit 16:2 Matches an der Spitze 
ihrer Staffel.
In den beiden Heimspielen gegen TC GG 
Burgdorf und SV Großburgwedel sowie 
im Auswärtsspiel gegen den TG Sievers-
hausen konnte der TVGG als Sieger vom 
Platz gehen.

Im ersten Spiel half Finn Johannesmann 
erfolgreich für den verhinderten Glen 
Schüle aus.
Wir drücken die Daumen, dass die Er-
folgsserie auch im letzten Spiel gegen 
den TuS Altwarmbüchen anhält, und 
die Mannschaft nach den Ferien weiter 
in Richtung Regionspokal durchstarten 
kann.
Sandra Swieter

Starker Auftritt: die 96-BankCard. Mit 10 % Rabatt auf Fanartikel 
und Dauerkarten. Mehr Informationen dazu in unseren Geschäfts- 
stellen oder unter www.hannoversche-volksbank.de

Einkaufen wird zum Heimspiel:
die 96-BankCard. 

B-Junioren
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S&T Massivhaus GmbH ·  Scherenbosteler Str. 17 · 30900 Wedemark OT Bissendorf ·  Tel. 05130 954445  · www.s-t-massivhaus.de

BAUEN SIE AUF ERFAHRUNG
Vom Entwurf bis zur Schlüsselübergabe – 
Alle Leistungen aus einer Hand

Bauen Sie Ihr Traumhaus – mit Sicherheit !  Von der 
Planung bis zur Schlüsselübergabe unterstützen wir Sie 
kompetent und zuverlässig. Mit langjähriger Erfahrung 
und bewährten Handwerkspartnern. Wir freuen uns über 
Ihren Anruf und beraten Sie gerne! 

Am 7. Mai starteten wir Junioren B II, 
Nicolas, Joris und Christoph, in die 
Punktspielsaison.
Unser erster Gegner war der TSV Wett-
mar. Fast wäre es zum Sieg gekommen. 
Leider gingen die Einzel  im entschei-
denden 3. Satz im Match-Tie-Break zu 
Gunsten der Gäste aus. Das Doppel ge-
wannen wir, so dass es am Ende 1:2 
stand. Auch unser zweites Spiel  gegen 
den MTV Immensen verlief ähnlich. Die 
Einzel verloren wir wieder sehr knapp, 
das Doppel sicherten wir uns.  Bei unse-

Junioren B II

rem dritten Spiel trafen wir auf den MTV 
Rethmar. Dort gewannen wir souverän 
und fuhren mit einem 3:0 nach Hause. 
Danach spielten wir gegen Burgdorf. 
Obwohl wir alles gaben, setzte sich der 
TC TSV klar mit einem 3:0 durch. Unser 
letztes Heimspiel  gegen den TC RG 
Lehrte findet am 17. Juli statt.
Petra Schünemann
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In diesem Jahr taten sich Finn Johannes-
mann und Aksel Chevre vom TSV Isern-
hagen als Spielgemeinschaft zusammen, 
um gemeinsam in der Bezirksliga anzu-
treten. Nachdem sie ihr erstes Spiel beim 
TC Schwarmstedt überlegen mit 3:0 ge-
winnen konnten, stellten sich die darauf 
folgenden Gegner Soltau und Celler TV 
als deutlich schwerere Partien heraus. 
Beide Male zogen die Jungs nach hart 
umkämpften und hochklassigen Mat-
chen aber ohne das nötige Quäntchen 
Glück leider knapp mit jeweils 1:2 Nie-
derlagen den Kürzeren. Im letzten Spiel 
beim TSV Wietze wollen Aksel und Finn 
aber nochmal angreifen um den dritten 
Platz in der Bezirksliga 6 der C-Junioren 
zu sichern. 

Abseits des Tennisplatzes hatten die 
Jungs aber durchaus auch ihren Spaß 
wie zum Beispiel bei dem gemeinsamen 
Grillevent mit unseren C- Juniorinnen I 
samt jeweiligen Gastmannschaften und 
Anhang im elterlichen Garten…
Nadine Johannesmann

C-Junioren I
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Junioren C (2er) II

kein Traum. Drückt uns alle ganz fest die 
Daumen!
Herzlichen Dank im Voraus!
Konstantin

Diese Season spielen wir - Fiete und ich 
- Bezirksliga und den Unterschied mer-
ken wir leider. Mittlerweile liegen vier 
Punktspiele hinter uns. Wir haben be-
reits gegen die Mannschaften aus Göt-
tingen II und III, Wettbergen und den 
HTV gespielt. 
Fiete hatte zumindest bei unserem 4. 
Punktspiel ein Erfolgserlebnis und konn-
te sein Einzel gegen seinen Gegner vom 
HTV gewinnen.
Im Ganzen gesehen, ist das Glück in die-
ses Jahr irgendwie nicht auf unserer Sei-
te, obwohl wir zwei jedes Mal hochmoti-
viert sind und uns die Punktspiele super 
viel Spaß machen.
Das Spiel gegen Alfeld steht noch aus. 
Wir werden natürlich alles geben und 
hoffen, dass wir beide Einzel und das 
Doppel gewinnen werden. Es wäre ein 
toller Abschluss. Hoffentlich bleibt es 
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Die Doppel waren ähnlich hart um-
kämpft. Das erste Doppel spielte Milou 
mit Dorothea und ging über drei Sätze 
(5:7, 6:4, 4:10), das zweite Doppel mit 
Heike und Gisela ging zwar nur über 
zwei Sätze, wurde aber genau so knapp 
mit 6 : 7 und 4 : 6 entschieden. 
Somit konnten wir unseren ersten „Aus-
wärtssieg“ mit 1:5 verbuchen und stärk-
ten uns anschließend gemeinsam bei 
Gegrilltem auf der Terrasse unseres 
Clubhauses. 
Wir waren froh, diesen Termin nicht 
verschieben zu müssen. Denn die nächs-
te Woche mussten wir nach Hänigsen. 
Wieder eine junge Mannschaft, die Som-
merrunde spielen möchte. Wir wussten 

Wie sehr wir bei unserem schönen Frei-
zeitsport vom Wetter abhängig sind, 
zeigte uns Petrus gleich an unserem ers-
ten Spieltag gegen unsere 2. Mannschaft. 
Petrus meinte wohl, dass wir noch wach-
sen sollen, denn es regnete und die Plät-
ze standen unter Wasser. Also hieß es: 
Warten. Und siehe da, nach einer Stunde 
meinte er: Genug geregnet, fangt an! So 
fingen wir erst auf zwei Plätzen an und 
konnten doch alle Einzel und auch alle 
Doppel spielen.
Drei Einzel konnten wir – trotz heftiger 
Gegenwehr – gewinnen; nur ich musste 
mich nach langen zwei Sätzen geschla-
gen geben (Karen, Du bist einfach zu 
groß für mich :)

Punktspielbericht Sommerrunde Damen 40 I
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SusanneJosch
Familien-Zahnarzt-Praxis

Wie Zähne und Körper 
gesund bleiben

Auch bei Getränken an die 
Zähne denken

Ein kaltes Glas Limonade kann 
sehr köstlich, aber auch schäd-
lich für ihre Zähne sein.

Auch Alcopops und andere 
Mischgetränke greifen eben-
falls die Schutzschicht des 
Zahnes, den Schmelz, an.

Der Zahn ist dadurch unge-
schützt und Karies kann leicht 
entstehen.

Wir beraten Sie gerne weiterge-
hend.

Ramlinger Straße 43
31303 Burgdorf
Tel  (0 50 85) 254
Fax (0 50 85) 981 63 88
hallo@za-josch.de 
www.za-josch.de

natürlich nicht, was auf uns zukam und 
konnten bei bestem Wetter gleich mor-
gens um 09.00 Uhr – noch ruhig und 
idyllisch – starten. Gegen Spielerinnen 
zu spielen, die man nicht kennt, ist im-
mer was Neues. Neu für uns auch, dass 
auf dem Nebenplatz ein Baseballpunkt-
spiel (Hänigsen Farmers) mit mächtig 
lautstarker Unterstützung stattfand. Drei 
Einzel konnten wir gewinnen; nur Milou 
musste nach langem Kampf das Sie-
gerpünktchen abgeben. 

Da wir „frische Spielerinnen“ für die 
Doppel hatten, setzten wir diese auch 
ein. Milou und Gisela spielten das erste 
und Petra und Heike das zweite Doppel. 
Das erste Doppel konnten wir gewinnen, 
das zweite dauerte ewiglich. Der erste 
Satz ging 6:1 an Hänigsen, der zweite mit 
5:7 an uns und der dritte Satz – wieder 
im Matchtiebreak – an unsere Gastgeber. 
Wir freuten uns über unseren 2:4-Erfolg 
und saßen noch nett zusammen.
W. Paech-Hoffmeister, MF
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Wie bei jedem Saisonstart beginnt es auf 
der Anlage mit einem Kuddel-Muddel-
Turnier.
Dieses Jahr konnten wir eine besonders 
hohe Teilnehmerzahl von 24  Mitglie-
dern verzeichnen.
Bei Sonnenschein haben wir 3 Stunden 
in Mannschaften Kuddel gegen Muddel 
gespielt. Nach einem ereignisreichen 
Samstagnachmittag ging die Mannschaft 
Kuddel als Sieger vom Platz. Nach der 
Platzierung wurden noch in gemütlicher 
Runde gegrillt und die leckeren selbstge-
machten Salate verzehrt. Bei diesem 
Event ist es immer wieder schön anzuse-
hen, dass alle Mitglieder aus dem Win-

Kuddel-Muddel Saisonstart am 23.04.2016

terschlaf erwacht sind und gerne unter 
freiem Himmel Tennis spielen.
Eure Breitensportwartin 
Beate Biedenstein
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Die Sommersaison habe ich dieses Jahr 
mit einem D45-Turnier in Kroatien ge-
startet. Bei dem Turnier gab es eine Vor-
runde mit Gruppenspielen. Die Besten 
der Gruppe kamen ins Hauptfeld. Ich 
konnte meinen Gruppenspiele gewin-
nen und somit im Hauptfeld um den 
Titel kämpfen. Im Halbfinale hatte ich 
dann eine ernstzunehmende Gegnerin 
aus Süddeutschland. Die Wetterbedin-
gungen am Spieltag waren schwierig. Ich 
konnte mich aber gut darauf einstellen, 
so daß ich auch das Match gewinnen 
konnte.
Im Finale war dann meine Doppelpart-
nerin aus Nürnberg meine Gegnerin. Sie 
war richtig gut drauf und ging schnell 
mit 4:0 in Führung. Glücklicherwei-
se kam ich immer besser ins Spiel und 
konnte das Match noch drehen. So star-
tete ich mit einem Turniersieg in die 
neue Saison :-) (Eigentlich sogar mit 
zweien, denn wir gewannen zusammen 
die Doppelkonkurrenz) 
Von Kroatien ging es nach Alassio in 
Italien. Hier wurde bei den D45 ein 
K.O.-Feld mit Nebenrunde ausgespielt. 
Ich mußte gleich zu Beginn gegen die 
Nr. 4 der Setzliste ran und mich ihr lei-
der auch geschlagen geben. (Sie ist dann 
noch bis ins Finale gekommen).
Zum Trost habe ich dort die Nebenrun-
de gewonnen, wo ich im Finale immer-
hin die Nr. 3 der Setzliste des Hauptfel-
des besiegen konnte.

 
Wieder zu Hause ging es dann in Ham-
burg weiter.  Die Felder der D30/D35/
D40 und D45 wurden zu einem 32iger 
Feld zusammengelegt. Hier konnte ich 
nochmal zwei spielstarken Youngstern 
(LK3 und Nordliga) die Schranken zei-
gen bevor im Halbfinale meine Kräfte zu 
Ende gingen.
Über Pfingsten habe ich in Berlin ein 
D45- Turnier gespielt. Hier wäre ich fast 
in der ersten Runde gescheitert.....konnte 
mich aber noch im Match-Tiebreak ret-
ten! Das nächste Spiel gewann ich glatt 
und stand wieder im Halbfinale. Dies-
mal mußte ich mich im Match-Tiebreak 
knapp geschlagen geben.  
Insgesamt bin ich mit meinem Saison-
start ganz zufrieden und freue mich 
schon auf die kommenden Turnier in 
den Sommerferien!
Nicole Seliger

Großartige Turniererfolge für Nicole Seliger



Weitere Highlights

Der TVGG Ramlingen-Ehlershausen 
konnte zu seinem Tag der offenen Tür 
am 24.04.2016 genau zwei Dutzend Neu-
mitglieder werben.
„Das ist uns das letzte Mal vor drei Jah-
ren gelungen“, jubelte Thomas Drees-
kornfeld, 1. Vorsitzender des Tennisver-
eins an der Waldstraße in Ehlershausen. 
„Und das bei diesen widrigen Witte-
rungsverhältnissen mit Sonne, Regen 
und Graupel“, fügte er hinzu. Mit einem 
so großen Besucheransturm konnte bei 
diesen Wetterbedingungen niemand 
rechnen.
Der TVGG hatte zu seinem alljährlich 
stattfindenden Tag der offenen Tür gela-
den und mit vielen Attraktionen gelockt. 
So nutzten gerade viele Familien die Ge-
legenheit, um an diesem Tag für den hal-
ben Jahresbeitrag dem Verein beizutre-
ten.
Darüber hinaus gab es, neben einem 
Sektempfang, Kaffee und großem Ku-
chen- und Salatbuffet, ein buntes Rah-
menprogramm. Interessierte konnten 
sich beim Schnuppertennis versuchen, 
33 Kinder und Jugendliche des Vereins 
nahmen am Eröffnungsturnier teil.
Gegen Mittag ragten dann plötzlich alle 
Köpfe gen Himmel als die Air-Force-
One Maschine mit dem US-Präsidenten 
an Bord über die Anlage schwebte. Auch 
ein Anblick, den man nicht alle Tage er-
lebt.

24 Neueintritte zum Tag der offenen Tür

Der Höhepunkt des Tages war dennoch 
einmal mehr die große Tombola mit vie-
len tollen Preisen und einem lukrativen 
Hauptgewinn: Die Beitragsbefreiung für 
ein komplettes Jahr!
Bis zum Abend hin verweilten noch viele 
Besucher auf der Terrasse bzw. im Club-
haus und trotzten dem wechselhaften 
Wetter. Nicht wenige ließen sich die Le-
ckereien vom Grill sowie das ein oder 
andere frischgezapfte Bier aus der nagel-
neuen Zapfanlage der Brauerei Betz 
schmecken.
Holger Johannesmann
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Frage 1: Wann kann ich Thekendienst 
machen?
Anwort: Es sollten primär in erster Linie die 
gesamten Punktspiel-Wochenenden belegt 
werden, damit unsere Mannschaften und de-
ren Gäste nach den nervenzehrenden und auf-
reibenden Spielen sich entspannt zurückleh-
nen können, um den Tag gebührend, fröhlich 
und gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Allerdings sollten alle Mitglieder auch unter 
der Woche die Möglichkeit bekommen, sämt-
liche Getränke und Snacks genießen und da-
durch auf unserer Terrasse die eine oder ande-
re Stunde gemeinsam verbringen zu können.
Frage 2: Muss ich an Punktspiel-Wochenen-
den grillen?
Antwort: Hängt davon ab, ob die Mannschaft 
überhaupt grillen möchte(meistens wird dies 
jedoch mannschaftsintern geregelt) 

Der Clubhaus – Leitfaden !!

Frage 3: Wie viele Mitglieder können/dürfen 
den Thekendienst gleichzeitig ableisten?

Anwort: Ist abhängig davon ab, mit welchen 
Ambitionen der/die „Thekendienst-ler/-rin“ 
diesen „Job“ sieht. Manch eine(r) traut sich 
nicht allein die „Arbeit“ zu erledigen, weil vie-
les neu oder anders ist. Andere haben gern 
ihre(n) „Liebsten“dabei oder aber arbeiten lie-
ber allein. Grundsätzlich gilt: Nicht mehr als 2 
Personen. In jedem Fall werden sämtliche 
Stunden voll angerechnet. 

Frage 4: Woher bekomme ich die Kasse und 
den Schlüssel?

Anwort: Dies bedarf der Absprache mit mir. 
Entweder bringe ich die Kasse und den Schlüs-
sel zu Dienstbeginn ins Clubhaus oder jemand 
von den „Biedensteins“ tut dies. Falls ein 
„Bringen“ aus terminlichen Gründen nicht 
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möglich sein sollte, kann die Kasse/der Schlüs-
sel auch frühzeitig vor Dienstbeginn bei 
mir(Rominter Weg 22 / Ehlershausen) privat 
abgeholt werden. Bitte in diesem Fall vorher 
anrufen: 0152/ 53 64 33 51 
Frage 5: Wohin mit der Kasse/dem Schlüssel 
nach Dienstschluss?
Anwort: Hier gibt es mehrere Möglichkeiten!! 
Möglichkeit 1: Der „Thekendienstler“ behält 
die Kasse/den Schlüssel und bringt beides am 
Folgetag(so denn dann auch Thekendienst an-
wesend ist) zu Dienstbeginn ins Clubhaus. 
Sollte kein Thekendienst sein, dann bitte zu 
mir, Adresse s.o., bringen. Damit dies auch 
klappt, bitte vorher die o.a. Handynummer an-
rufen.
Möglichkeit 2: Der „Thekendienstler“ vom Fol-
getag holt die Kasse/den Schlüssel vom „The-
kendienstler des Vortages“ ab.
Möglichkeit 3: Sonntagabend bitte die Kasse/
den Schlüssel in jedem Fall zu mir bringen, da 
ich die Kasse für die folgende Woche vorberei-
ten muss.
Frage 6: Was muss ich alles erledigen, betref-
fend der Kasse / der Bar-/Kreditzettel?
Antwort: In der Kasse befinden sich immer 
25,- € Wechselgeld. Unter dem Bargeldfach lie-
gen 2 Briefumschläge für die Bar- und/oder 
Kreditzettel und die laufende Liste der geleiste-
ten Thekendienste. 
Um eine korrekte Summe der Bareinnahmen 
des jeweiligen Tages haben zu können, müssen 
diese abgezogen werden, damit der Wechsel-
geld-Betrag weiter Bestand hat.
Sollten Mitglieder oder Gäste bar bezahlen, 
muss dies auf dem Bar-/Kreditzettel deutlich 
vermerkt werden. Eine Unterschrift ist dann 
nicht nötig. 
Bei Kreditzetteln sollte unbedingt darauf ge-
achtet werden, dass die jeweiligen Mitglieder 
diesen ordnungsgemäß unterschreiben. Alle 
Zettel sollten möglichst ausgerechnet werden.

Sowohl alle Bar- als auch Kreditzettel in die da-
für vorgesehenen Briefumschläge stecken, 
nicht zukleben!!

Wenn ihr den Dienst beginnt, werft einen Blick 
in den Briefkasten (Schlüsselbund), um die 
evtl. vorhandenen Bar-/Kreditzettel zu entneh-
men und diese bei eurer Abrechnung zu be-
rücksichtigen.

In eurem eigenen Interesse solltet ihr nicht 
vergessen, euren Dienst in die Thekendienst-
liste einzutragen und dies mit eurer Unter-
schrift zu quittieren, sonst gibt’s Mecker und 
höchstwahrscheinlich keine Rückerstattung, 
da ja jeder diesen/euren Dienst hätte ableisten 
können!!

Frage 7: Wie mache ich Pizza und/oder Ca-
membert?

Antwort: Die Pizzen liegen ohne Umverpa-
ckung, aber in Plastikfolie im TK(Küche). Der 
Richtwert ist entweder euer „geschultes 
Auge“----> brauner Pizzarand oder aber nach 
ca. 16 Minuten im vorgewärmten Backofen bei 
200°. 

Den Camembert(2 Stück) bitte unbedingt aus 
der Plastikverpackung nehmen und in den 
vorgewärmten Backofen auf Backpapier(sonst 
tropft evtl. der flüssige Käse herunter) legen, 2 
Scheiben Toast in den Toaster und 2 satte Ess-
löffel Preiselbeeren auf einen Essteller geben. 
Wenn der Camembert sich leicht nach oben 
wölbt, kann er den Ofen verlassen und voller 
Inbrunst vom wartenden Mitglied verschlun-
gen werden.

Frage 8: Woran muss ich zum Dienstschluss 
denken?

Anwort: Sämtliche Kühlschränke unbedingt 
auffüllen, damit am Folgetag genügend kalte 
Getränke zur allgemeinen Verfügung stehen. 
Falls etwas fehlen oder zur Neige gehen sollte, 
bitte dies mit einem Zettel auf der 
Pinwand(Küche) vermerken. 
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Neu- und Gebrauchtwagen
Service und Unfallinstandsetzung
für alle Fabrikate
Ersatzteil- und Zubehörverkauf
Textil-Autowaschanlage
Fahrzeugpflege
Autoglas-Service
Flottenstützpunkt

Lehrter Straße 61
Hannover - Anderten
Tel.: 0511 515090
Email: info@heyna.de
www.heyna.de
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Frage 9: Wie wechsele ich ein Fass aus bzw. 
woran erkenne die unterschiedlichen Sor-
ten?
Anwort: Der gekennzeichnete Verschluss 
(Hefe/Bier), der auf dem Fass sitzt hat einen 
Hebel/Griff. Unter diesem befindet sich ein 
schwarzes Gegenstück, welches sich drücken 
lässt. Wenn ihr den Hebel/Griff anfasst und 
mit den Fingern das Gegenstück hochdrückt, 
könnt ihr den Verschluss lösen und vom Fass-
anschluss ziehen. Nachschub befindet sich im 
kleinen Lager oder im Kühlschrank des großen 
Lagers. 
Die Hefeweizenfässer haben einen weißen 
Plastikdeckel, die Landbierfässer einen grü-
nen. 

Frage 10: Wo finde ich die Thekendienstord-
nung?
Anwort: Diese hängt an der Seite des ersten 
Oberschrankes wenn ihr in die Küche kommt, 
quasi lauft ihr darauf zu. 
So! liebe Mitglieder, ich hoffe, dass ich euch an 
dieser Stelle weiterhelfen konnte und, dass ihr 
euch nun reichlich für die kommenden Wo-
chen in den Thekendienstkalender eintragen 
werdet. Denn so! wirklich schlimm ist der The-
kendienst gar nicht. Außerdem sind bestimmt 
immer mal ein paar Mitglieder auf der Anlage, 
die euch schnell unter die Arme greifen kön-
nen/werden, falls mal etwas nicht so funktio-
niert, wie es sein sollte. 
Andreas Orzol

Spielhalle
Ehlershausen

Spaß und Unterhaltung ganz in ihrer Nähe:

Ramlinger Straße 14 · Ehlershausen · 05085 - 6222
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alle Jahre wieder freuen wir uns, wenn 
die Wintertage vorüber sind und wir 
endlich wieder im Freien auf unseren 
herrlichen Plätzen Tennis spielen dür-
fen. 
Einen besonderen Reiz unseres Platzes 
macht seine einmalige Lage aus und 
diejenigen die uns aus städtischen Verei-
nen besuchen, fühlen sich einvernehm-
lich wie im Urlaub. Trotz der solitären 
Lage, muss niemand die Anfahrt über 
eine Schotterpiste auf sich nehmen. Wir 
haben eine solide, asphaltierte Straße, 
auf der jedoch auch hier im „Naherho-
lungsgebiet Wald“ ein Tempolimit von 
30 km/h gilt! Auf die Waldstraße in 
Richtung Tennisplatz münden nach dem 
„Pahlberg“ noch 2 Sackgassen aus denen 
sowohl Auto-, Radfahrer und Kinder am 
Straßenverkehr teilnehmend, heraus-
kommen können. 

Des Weiteren gibt es dort keinen hin-
reichenden Fahrradweg mehr und die 
Fahrrad fahrenden Kinder und Jugend-
lichen setzen den Weg zum Training hier 
auf der Straße fort. Leider wird jedoch 
das geltende Tempolimit allzu oft miss-
achtet und die letzten paar 100 Meter, 
ohne Rücksicht, noch einmal richtig Gas 
gegeben um dann erst kurz vor der un-
einsehbaren Einfahrt zum Tennisplatz 
abzubremsen. 

An dieser Stelle die Bitte an alle, die 
mit dem Auto zum oder vom Ten-
nisplatz fahren, dieses achtsam und 
rücksichtsvoll zu tun. 
Vollgas erst AUF dem Tennisplatz. 
In diesem Sinne allen eine wunder-
bare und sonnige Sommersaison 
2016.

Gregor Lemke

Liebe Vereinsmitglieder und Vereinsgäste,



„Der Verkauf unserer Immobilie war für uns absolute Vertrauenssache.
Die Immobilienspezialisten von HANNOVER HAUS mit ihren erfahrenen  
Architekten und Ingenieuren haben ein einzigartiges Verkaufskonzept.  
Mit ihrem 5-Sterne TÜV-Qualtätssiegel konnten wir den Preis erzielen,  
den wir uns vorgestellt hatten. Sie standen uns mit ihrem Fachwissen  
zur Verfügung und sorgten für einen effizienten Verkaufsprozess.  
Da steht unserem Neubeginn nichts mehr im Wege!“
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Unser Haus? Ist verkauft!

Fordern Sie uns – 
Tel.: 0511/616798-0

HANNOVER HAUS IMMOBILIEN   
Immobilienvermittlung, Energie-  
und Modernisierungsberatung
Hannoversche Straße 88,  
30916 Isernhagen, OT Altwarmbüchen
www.hannover-haus-immobilien.de
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Schreibwaren ◆ Bürobedarf ◆ Tabakwaren ◆ Fax-Service
Buch- und Schulbuchbestellungen aller Art ◆ Schulbedarf

Schleichtier ◆ Kopierservice ◆ Lamy
Tages und Wochenzeitungen ◆ Bring-Service

Postagentur

Inh. Olaf Voltmer · Ramlinger Straße 17A · 31303 Burgdorf
Fax 0 50 85 - 65 63 52 · E-Mail: info@voltmers-schreibpost.de

Tischschmuck  ◆  Balkon- und Gartenblumen
 Blumensträuße  Hochzeitsschmuck  Topfpfl anzen  Trauerfl oristik

Telefon 
0 50 85 - 97 16  50

Telefon 
0 50 85 - 9 81 87 48

HELMA, Ihr Spezialist für 

Individuelle Massivhäuser
Innovativ & Sicher

HELMA-Musterhauspark Lehrte
Direkt an der A2 bei Hannover, Abfahrt Lehrte 
Zum Meersefeld 6  31275 Lehrte 
Telefon: 0 51 32 / 88 50 - 200

Besuchen Sie den größten Massivhauspark in der Region Hannover
und entdecken Sie innovative Energiesparkonzepte:

 Das EnergieAutarkeHaus    Sonnenhaus
 KfW-Effizienzhaus    Passivhaus

und viele weitere individuelle Möglichkeiten!

www.HELMA-Musterhauspark.de

Täglich von 

11:00 - 18:00 Uhr geöffnet
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TVGG Ramlingen-Ehlershausen, 
Waldstraße 37, 31303 Ehlerhsausen

verantw. für den Inhalt:  
Thomas Dreeskornfeld, 1. Vorsitzender

Mit freundlicher Unterstützung von 
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TVGG-Termine 2016: 

23.06-03.08.2016 Sommerferien
26.06.2016 Ausweichtermin
01.-03.07.2016 11. TVGrün-Gold-Cup 2016/Jugend
30.-31.07.2016 Aufschlag-/Doppel-Trainingscamp
06.-07.08.2016 Vereinsmeisterschaften
14.08.2016 Punktspieltag
21.08.2016 Punktspieltag
28.08.2016 Punktspieltag    
04.09.2016 Punktspieltag/Ausweichtermin Oberliga
11.09.2016 Ausweichtermin
17.-18.09.2016 Stadtjugendmeisterschaften
24.-25.09.2016 Mixed-Meisterschaften
08.-09.10.2016 Kuddel-Muddel-Turnier



Deutsche R+S Dienstleistungen GmbH & Co. KG 
Weltausstellungsallee 19  ·  30539 Hannover 
0511 / 1600-0  ·  service@deutsche-rs.de

Wir sind so vielseitig wie die Sportarten, die wir fördern.

 Boxen
Handball

Fußball
Reiten  GolfEishockey

Tennis  
 

 Mietmöbel  Technik
Messe/Event  

Reinigung 
Zeitarbeit

Sicherheit  

Hygiene  

rein!

Nicht nur    
sauber,     
   sondern

sunderdiek.de


